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Die Novene beginnt am Donnertag, 18. Februar 2021, nach dem 
Aschermittwoch. Sie wird in den folgenden Wochen immer am 
Mittwoch und Donnerstag gebetet und endet am 18. März 2021.

Die Andachten können auch an 9 aufeinanderfolgenden Tagen 
innerhalb der Fastenzeit gebetet werden.

Jede Andacht beginnt mit dem Kreuzzeichen  
„im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes. Amen“.

Es folgt der Lobpreis: Das Lob Gottes und  
die Anrufung des Heiligen Geistes:

Lobpreis
Gott, Du bist der gute Vater, der alles für uns geschaffen hat. Du bist 
die gute Mutter, die tröstet und immer wieder Hoffnung schenkt. 
Wir danken Dir. Wir preisen Dich.
Du hast uns Deinen Sohn gesandt, Jesus Christus, den Erlöser, den 
wir in dieser Fastenzeit mit großer Liebe und Dankbarkeit auf sei-
nem Weg begleiten wollen.
Wir danken Dir für den Heiligen Geist, den großen Helfer, und bitten 
ihn um Beistand und Führung.
Wir preisen Dich durch die Heiligen Frauen, die wir in dieser Novene 
um ihre Fürsprache bitten.

Jede Andacht enthält eine Lesung und 
eine Stelle aus dem Evangelium.

In den Fürbitten bitten wir um Gottes Hilfe.
Im Gebet „Gegrüßt seist Du…“ erbitten wir 
den Segen der Gottesmutter Maria.

A bedeutet „alle“ 
E bedeutet „eine“

Donnerstag, 18. Februar 2021

Tag 1 

E	� Gestern wurde mir das Aschenkreuz auf die Stirn gezeichnet. 
„Kehre um!“ war das Wort des Tages. 
umkehren – wohin? 
einkehren – bei wem? 
abkehren – von Irrwegen? 
zurückkehren – zu alten Gewohnheiten?

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Auskehren –  
bei mir selbst anfangen

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Katharina von Siena 

mit. Geboren in Siena 1347, gestorben 1380 in Rom, Mystikerin, 
Dominikanerin, Kirchenlehrerin und Patronin von Italien und 

Europa, Patronin der katholischen Frauenbewegung 
E	� Lesung aus Dtn 30, 16 

Wenn du auf die Gebote des Herrn, deines Gottes, hörst, indem 
du den Herrn, deinen Gott, liebst, auf seinen Wegen gehst und 
auf seine Gebote achtest, dann wirst du leben und zahlreich 
werden und der Herr, dein Gott, wird dich segnen.

A	 Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Lk 9, 22-25 

Zu allen sagte er: Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich 
selbst, nehme täglich sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein 
Leben um meinetwillen verliert, der wird es retten. Was nützt es 
einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber 
sich selbst verliert und Schaden nimmt?

Fürbitten:
E	� Heilige Katharina, du hast radikal in der Nachfolge Jesu gelebt, 

hast auf vieles verzichtet. Bitte für uns, damit wir uns in dieser 
Fastenzeit wieder ganz zu Jesus hinkehren. 

E	� Heilige Katharina, du hast dein Kreuz auf dich genommen und 
Armen, Kranken und Gefangenen geholfen. Bitte für uns, damit 
auch wir mit Freude anderen helfen.

E	� Heilige Katharina, du warst in der Sorge um die Kirche ausdau-
ernd und konsequent. Geistliche Herren und Fürsten haben 
auf dich gehört. Bitte für uns, damit auch wir Frauen in unserer 
Kirche und Gesellschaft gehört werden.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen:
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer vor uns, um uns den rechten 

Weg zu zeigen, damit wir nicht in die Irre gehen
A	 Lied: Segne du Maria

Mittwoch, 24. Februar 2021

Tag 2

E	� MEIN FASTEN für einen Tag:  
Ausgrenzung vermeiden – Toleranz üben

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Teresia Benedicta 

vom Kreuz (Edith Stein) mit. Geboren 1891 in Breslau, gestor-
ben 1942 in Auschwitz-Birkenau. Doktorin der Philosophie, im 
jüdischen Glauben aufgewachsen, zum katholischen Glauben 
übergetreten, Karmelitin, Mystikerin, Autorin

E	� Lesung aus Psalm 113, 2-7 
Der Name des Herrn sei gepriesen / von nun an bis in Ewigkeit. 
Vom Aufgang der Sonne bis zum Untergang / sei der Name des 
Herrn gelobt. 
Der Herr ist erhaben über alle Völker, / seine Herrlichkeit über-
ragt die Himmel. 
Wer gleicht dem Herrn, unserm Gott, / im Himmel und auf 
Erden,	  
ihm, der in der Höhe thront, / der hinabschaut in die Tiefe 
der den Schwachen aus dem Staub emporhebt / und den Armen 
erhöht, der im Schmutz liegt?

A	 Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Joh 15, 1-4 

Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater ist der Winzer. Jede 
Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er ab und jede 
Rebe, die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt. 
Ihr seid schon rein durch das Wort, das ich zu euch gesagt habe. 
Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch. Wie die Rebe aus sich 
keine Frucht bringen kann, sondern nur, wenn sie am Weinstock 
bleibt, so könnt auch ihr keine Frucht bringen, wenn ihr nicht in 
mir bleibt.
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Fürbitten
E	� Heilige Theresia Benedicta, du hast uns gezeigt, dass Versöh-

nung und Gemeinsamkeit von Judentum und Christsein möglich 
ist. Bitte für die Kirchen, damit sie sich gegenseitig akzeptieren 
und unterstützen. 

E	� Heilige Theresia Benedicta, du bist als Märtyrerin für die katholi-
sche Kirche gestorben. Bitte für uns, damit Hass und Gewalt 
keinen Platz in unserem Leben finden.

E	� Heilige Theresia Benedicta, du hast nach der Wahrheit gesucht 
und Gott gefunden. Bitte für uns, damit auch wir immer die 
Wahrheit suchen und uns von der Hand Gottes führen lassen.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer hinter uns, um uns vor Ver-

folgern zu beschützen.
A	 Lied: Segne du Maria

Donnerstag, 25. Februar 2021

Tag 3

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Weniger reden –  
mehr beten

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Notburga mit. Ge-

boren um 1265 in Rattenberg in Tirol, gestorben 1313 in Buch 
in Tirol, Dienstmagd auf Schloss Rottenburg und auf einem 
Bauernhof

E	� Lesung aus Ester 4, 17 
Denk an uns, Herr! Offenbare dich in den Zeiten unserer Not 
und gib mir Mut, König und Herrscher über alle Mächte! Uns 
aber rette mit deiner Hand! Hilf mir, denn ich bin allein und habe 
niemand außer dir.

A	 Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Mt 7, 7-10 

Bittet, dann wird euch gegeben; sucht, dann werdet ihr fin-
den; klopft an, dann wird euch geöffnet. Denn wer bittet, der 
empfängt; wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird 
geöffnet. Oder ist einer unter euch, der seinem Sohn einen Stein 
gibt, wenn er um Brot bittet, oder eine Schlange, wenn er um 
einen Fisch bittet?

Fürbitten
E	� Heilige Notburga, für dich war die Nächstenliebe so wichtig, 

dass du dein Essen mit den Armen geteilt hast. Bitte für uns, 
damit wir Not erkennen und lindern.

E	� Heilige Notburga, für dich war das Gebet so wichtig, dass du 
beim Betläuten die Arbeit beendet hast um zu beten. Bitte für 
uns, damit unsere Gebete bei Gott Gehör finden.

E	� Heilige Notburga, du warst eine große Schlichterin bei Streitig-
keiten deiner Dienstgeber. Bitte für uns, damit es weniger Streit 
und mehr Versöhnung in der Welt gibt. 

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer neben uns, um uns aufzufan-

gen, wenn wir stolpern.
A	 Lied: Segne du Maria

Mittwoch, 3. März 2021

Tag 4

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Ich verzichte auf einen Platz in der 

ersten Reihe – wichtig ist, dass ich meine Arbeit gut und gerne 
mache.

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Elisabeth von Thürin-

gen mit. Geboren 1207 in Ungarn, gestorben 1231 in Marburg 
(Hessen), ungarisches Königskind, deutsche Landgräfin von 
Thüringen, Mutter von drei Kindern, Spitalsgründerin, Kranken-
pflegerin

E	� Lesung aus Psalm 119 
Wohl denen, deren Weg ohne Tadel ist, / die leben nach der 
Weisung des Herrn. 
Wohl denen, die seine Vorschriften befolgen / und ihn suchen 
von ganzem Herzen, die kein Unrecht tun / und auf seinen 
Wegen gehen. 
Du hast deine Befehle gegeben, / damit man sie genau beachtet. 
Wären doch meine Schritte fest darauf gerichtet, / deinen Ge-
setzen zu folgen! 
Dann werde ich niemals scheitern, / wenn ich auf all deine Ge-
bote schaue. 

A	� Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Mt 13, 31 - 33 

Das Gleichnis vom Senfkorn 
Er erzählte ihnen ein weiteres Gleichnis und sagte: Mit dem 
Himmelreich ist es wie mit einem Senfkorn, das ein Mann auf 
seinen Acker säte. Es ist das kleinste von allen Samenkörnern; 
sobald es aber hochgewachsen ist, ist es größer als die anderen 
Gewächse und wird zu einem Baum, sodass die Vögel des Him-
mels kommen und in seinen Zweigen nisten.

Fürbitten
E	� Heilige Elisabeth nach dem Tod deines Ehemanns haben deine 

Verwandten dich und deine Kinder wegen deiner Freigiebigkeit 
gegenüber den Armen aus dem Haus geworfen. Dein Onkel, der 
Bischof von Bamberg hat dich aufgenommen. Bitte für alle, die 
ihr Zuhause verloren haben, damit ihnen geholfen wird.

E	� Heilige Elisabeth, du hast das Witwenvermögen verwendet, um 
das Franziskanerhospital in Marburg zu erbauen und hast selbst 
als Pflegerin im Spital gearbeitet. Bitte für alle, die in einem 
Krankenhaus arbeiten.

E	� Heilige Elisabeth, dein Motto war: „In Fröhlichkeit den Men-
schen dienen“. Du hast dich klein und arm gemacht, um für 
andere ganz da zu sein. Bitte für die Elisabethinerinnen und alle 
Ordensfrauen, dass sie Freude an ihrer Arbeit haben und Wert-
schätzung erfahren.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer unter uns, um unsere Schritte 

zu lenken.
A	 Lied: Segne du Maria

Donnerstag, 4. März 2021

Tag 5

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Helfen – nicht wegschauen, sich 
verdrücken oder Ausreden erfinden.

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Maria Faustyna (Ko-

walska) mit. Geboren 1909 in  
Glogowiec - gestorben 1938 in Krakau, Dienstmädchen, Kloster-
frau, Mystikerin,  
Verkünderin von Jesus Barmherzigkeit 

E	� Lesung aus Jer 17, 7 
Gesegnet der Mann, der auf den Herrn sich verlässt / und des-
sen Hoffnung der Herr ist. Gesegnet die Frau, die auf den Herrn 
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sich verlässt / und deren Hoffnung der Herr ist.
A	 Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Lk 16, 19 - 23 

Ein Mann ging von Jerusalem nach Jericho hinab und wurde 
von Räubern überfallen. Sie plünderten ihn aus und schlugen 
ihn nieder; dann gingen sie weg und ließen ihn halb tot liegen. 
Zufällig kam ein Priester denselben Weg herab; er sah ihn und 
ging weiter. Auch ein Levit kam zu der Stelle; er sah ihn und ging 
weiter. Dann kam ein Mann aus Samarien, der auf der Reise 
war. Als er ihn sah, hatte er Mitleid, ging zu ihm hin, goss Öl und 
Wein auf seine Wunden und verband sie. Dann hob er ihn auf 
sein Reittier, brachte ihn zu einer Herberge und sorgte für ihn. 
Am andern Morgen holte er zwei Denare hervor, gab sie dem 
Wirt und sagte: Sorge für ihn, und wenn du mehr für ihn 
brauchst, werde ich es dir bezahlen, wenn ich wiederkomme. 

	� Was meinst du: Wer von diesen dreien hat sich als der Nächste 
dessen erwiesen, der von den Räubern überfallen wurde? Der 
Gesetzeslehrer antwortete: Der, der barmherzig an ihm gehan-
delt hat. Da sagte Jesus zu ihm: Dann geh und handle genauso!

Fürbitten
E	� Hl. Faustyna, in deinen Visionen hat Jesus dir aufgetragen, immer 

und überall deinen Nächsten Barmherzigkeit zu erweisen. Bitte 
für uns, damit wir aufmerksam sind, die Not anderer erkennen 
und mit einer Tat, einem Wort oder einem Gebet helfen.

E	� Hl. Faustyna, dein Leitspruch war: „Jesus, ich vertraue auf dich“. 
Bitte für uns, damit auch Menschen unserer Zeit erkennen, dass 
sie sich Jesus ganz anvertrauen dürfen.

E	� Hl. Faustyna, in deinen Visionen hat dir Jesus aufgetragen sein 
Bild zu zeichnen. Bitte für alle Menschen, für die dieses Bild 
wichtig ist, dass sie Trost und Barmherzigkeit erfahren.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer um uns herum, um uns mit 

deiner Barmherzigkeit einzuhüllen.
A	 Lied: Segne du Maria

Mittwoch 10 März 2021

Tag 6

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Gewissenserforschung - Wo ist es 
mir schwer gefallen Deine Liebe zu leben? 

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Selige Sr. Restituta (Helene 

Kafka) mit. Geboren 1894 in Hussowitz bei Brünn, gestorben 
1943 in Wien (zum Tode verurteilt und enthauptet), Franziska-
nerin, Krankenschwester, erste selig gesprochene Märtyrerin 
Österreichs

E	� Lesung aus Psalm 51, 12-14 
Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz / und gib mir einen neuen, 
beständigen Geist! 
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht / und nimm deinen 
heiligen Geist nicht von mir! 
Mach mich wieder froh mit deinem Heil / mit einem willigen 
Geist rüste mich aus!

A	� Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Mt 5, 17 -18 

Vom Gesetz und von den Propheten 
Denkt nicht, ich sei gekommen, um das Gesetz und die Pro-
pheten aufzuheben. Ich bin nicht gekommen, um aufzuheben, 
sondern um zu erfüllen. Amen, das sage ich euch: Bis Himmel 
und Erde vergehen, wird auch nicht der kleinste Buchstabe des 
Gesetzes vergehen, bevor nicht alles geschehen ist. Wer auch 
nur eines von den kleinsten Geboten aufhebt und die Menschen 

entsprechend lehrt, der wird im Himmelreich der Kleinste sein. 
Wer sie aber hält und halten lehrt, der wird groß sein im Him-
melreich.

Fürbitten
E	� Selige Schwester Restituta, dein Leben war von der Liebe zu 

Gott und der Einhaltung seiner Gebote geprägt. Bitte für die 
weltlichen Gesetzgeber unserer Zeit, damit sie auf die Unver-
letzbarkeit von Menschenrecht und Menschenwürde achten.

E	� Selige Schwester Restituta, du bist deinem Gewissen gefolgt 
und hast Gott mehr gehorcht als den Menschen. Bitte für uns, 
damit unser Gewissen wach bleibt und wir uns nicht verführen 
lassen.

E	� Selige Sr. Restituta, du hast noch im Gefängnis den Mithäft-
lingen Trost und medizinische Hilfe geschenkt und deinen 
Richtern verziehen. Bitte für uns, damit wir verzeihen können, 
wenn wir Unrecht erleben.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer in uns, um unser Gewissen 

wach zu halten.
A	 Lied: Segne du Maria

Donnerstag, 11. März 2021

Tag 7

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Demut üben – auch wenn es nicht 
leicht fällt.

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Hemma von Gurk 

mit. Geboren um 995 in Zeltschach (Kärnten), gestorben 1045 
in Gurk, verwandt mit Kaiser Heinrich II., verheiratet mit Graf 
Wilhelm von Friesach und an der Sann, Großgrund-Besitzerin, 
verliert ihren Mann und beide Söhne durch Mord (Legende?), 
Stifterin von Klöstern (Admont, Gurk) und vielen Kirchen.

E	� Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser 4, 2-4 
Seid demütig, friedfertig und geduldig, ertragt einander in Liebe 
durch den Frieden, der euch zusammenhält. Ein Leib und ein 
Geist, wie euch durch eure Berufung auch eine gemeinsame 
Hoffnung gegeben ist; ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, ein Gott 
und Vater aller, der über allem und durch alles und in allem ist.

A	 Lied: ubi caritas
E	 �Evangelium aus Lk 18, 9-14 

Einigen, die von ihrer eigenen Gerechtigkeit überzeugt waren 
und die anderen verachteten, erzählte Jesus dieses Beispiel: 
Zwei Männer gingen zum Tempel hinauf, um zu beten; der eine 
war ein Pharisäer, der andere ein Zöllner. Der Pharisäer stellte 
sich hin und sprach leise dieses Gebet: Gott, ich danke dir, dass 
ich nicht wie die anderen Menschen bin, die Räuber, Betrüger, 
Ehebrecher oder auch wie dieser Zöllner dort. Ich faste zweimal 
in der Woche und gebe dem Tempel den zehnten Teil meines 
ganzen Einkommens. Der Zöllner aber blieb ganz hinten stehen 
und wagte nicht einmal, seine Augen zum Himmel zu erheben, 
sondern schlug sich an die Brust und betete: Gott, sei mir Sünder 
gnädig! Ich sage euch: Dieser kehrte als Gerechter nach Hause 
zurück, der andere nicht. Denn wer sich selbst erhöht, wird 
erniedrigt, wer sich aber selbst erniedrigt, wird erhöht werden.
Fürbitten 

E	� Heilige Hemma, als kinderlose Witwe hast du dein großes Ver-
mögen zum Bau von Klöstern und Kirchen und zur Unterstützung 
der Menschen verwendet. Deine Bauarbeiter durften mit einem 
gerechten Lohn rechnen. Bitte für uns, damit Frauen und Män-
ner in unserer Zeit für ihre Arbeit gerecht entlohnt werden.

E	� Heilige Hemma, um deine Person ranken sich viele Legenden. Sie 
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weisen auf deinen Gerechtigkeitssinn, deine Demut und deine 
Hilfsbereitschaft hin. Schon zu deinen Lebzeiten verehrten dich 
die Menschen als Heilige, doch erst 1940 wurdest du endlich 
heiliggesprochen. Unsere Landespatronin, bitte für uns, damit 
wir Frieden und Eintracht in unserem schönen Land bewahren.

E	� Heilige Hemma, deine Grabstätte befindet sich in der Krypta des 
Gurker Domes. Bitte für alle, die ihre Anliegen dorthin bringen: 
Für Kinderwunsch, für eine gute Entbindung, für Heilung von 
Augenleiden und anderen Krankheiten.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer über uns, um deinen Segen 

über uns auszuschütten.
A	 Lied: Segne du Maria

Mittwoch, 17.März 2021

Tag 8

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Mit einem meiner Talente (singen, 
backen, vorlesen...) einem Mitmenschen Freude machen

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir die Heilige Hildegard von 

Bingen mit. Geboren 1098 in Bermersheim – gestorben 1179 
in Rupertsberg bei Bingen (Rheinland Pfalz); Benediktinerin, 
Klostergründerin, Äbtissin, Mystikerin, Dramaturgin, Kompo-
nistin, Predigerin, Ärztin, Seelsorgerin, Naturwissenschaftlerin, 
Beraterin von Kaiser und Klerus, Dichterin

E	� Lesung; aus Psalm 8 
Die Herrlichkeit des Schöpfers - die Würde des Menschen 
Herr, unser Herrscher, /  
wie gewaltig ist dein Name auf der ganzen Erde; / über den 
Himmel breitest du deine Hoheit aus.  
Sehe ich den Himmel, das Werk deiner Finger, / Mond und Ster-
ne, die du befestigst. 
Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst, / des Menschen 
Kind, dass du dich seiner annimmst? 
Herr, unser Herrscher, / wie gewaltig ist dein Name auf der 
ganzen Erde!

A	 Lied: ubi caritas
E	� Evangelium aus Lk 14, 2-6 

Als Jesus an einem Sabbat in das Haus eines führenden Pharisä-
ers zum Essen kam, beobachtete man ihn genau. Da stand auf 
einmal ein Mann vor ihm, der an Wassersucht litt. 
Jesus wandte sich an die Gesetzeslehrer und die Pharisäer 
und fragte: Ist es am Sabbat erlaubt zu heilen, oder nicht? Sie 
schwiegen. Da berührte er den Mann, heilte ihn und ließ ihn 
gehen. Zu ihnen aber sagte er: Wer von euch wird seinen Sohn 
oder seinen Ochsen, der in den Brunnen fällt, nicht sofort 
herausziehen, auch am Sabbat? Darauf konnten sie ihm nichts 
erwidern.

Fürbitten
E	� Heilige Hildegard, du warst ein „Multi-Talent“. Auch uns sind 

Talente in die Wiege gelegt worden. Bitte für uns, damit wir 
unsere Talente erkennen und einsetzen können.

E	� Heilige Hildegard, du hast die ganze Schöpfung als Gottes 
Meisterwerk erkannt, mit dem der Mensch verantwortungsvoll 
umgehen muss. Bitte für alle um Einsicht, damit die Ausbeutung 
der Erde, der unwürdige Umgang mit Tieren und Pflanzen be-
endet wird.

E	� Heilige Hildegard, du hast dein medizinisches Wissen und 
Können eingesetzt um Kranke zu behandeln, wann immer sie 
Hilfe brauchten. Bitte für uns, damit wir den richtigen Zeitpunkt 
erkennen und nicht zögern, wenn Hilfe gebraucht wird.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria
Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer ganz nahe bei uns, um unseren 

Lobpreis zu hören.
A	 Lied: Segne du Maria

Donnerstag, 18. März 2021

Tag 9

E	� MEIN FASTEN für einen Tag: Fasten pur = 2 Liter Tee und Knäcke-
brot

A	 Kreuzzeichen und Lobpreis
E	� In unsere Andacht nehmen wir heute drei Heilige Frauen mit: 

die Heilige Margareta von Antiochia, die Heilige Katharina 
von Alexandria und die Heilige Barbara von Nicomedia. Drei 
legendäre heilige Jungfrauen, die an der Wende vom 3. zum 4. 
Jahrhundert n. Chr. lebten. Sie gehören zu den 14 Nothelfern, 
sind als Märtyrerinnen für ihren christlichen Glauben gestorben. 
In Kärnten bekannt als die drei Heiligen Madl: die Gretl mit dem 
Wurm – die Bärbl mit dem Turm – die Kathi mit dem Radl – sind 
uns’re heiligen drei Madl

E	� Lesung: aus Mt 5 - Seligpreisungen 
Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn 
ihnen gehört das Himmelreich. Selig seid ihr, wenn ihr um 
meinetwillen beschimpft und verfolgt und auf alle mögliche 
Weise verleumdet werdet. Freut euch und jubelt: Euer Lohn im 
Himmel wird groß sein.

E	� Evangelium aus Lk 15, 1-7. 
Das Gleichnis vom verlorenen Schaf: 
Wenn einer von euch hundert Schafe hat und eins davon ver-
liert, lässt er dann nicht die neunundneunzig in der Steppe zu-
rück und geht dem verlorenen nach, bis er es findet? Und wenn 
er es gefunden hat, nimmt er es voll Freude auf die Schultern, 
und wenn er nach Hause kommt, ruft er seine Freunde und 
Nachbarn zusammen und sagt zu ihnen: Freut euch mit mir; ich 
habe mein Schaf wiedergefunden, das verloren war. 
Ich sage euch: Ebenso wird auch im Himmel mehr Freude herr-
schen über einen einzigen Sünder, der umkehrt, als über neun-
undneunzig Gerechte, die es nicht nötig haben umzukehren.

Fürbitten
E	� Heilige Margareta, der Teufel ist dir in Gestalt eines Drachen in 

deinem Gefängnis erschienen. Daher wirst du in der bildenden 
Kunst mit einem Drachen dargestellt. Bitte für uns, dass wir von 
den bösen Drachen dieser Welt verschont bleiben.

E	� Heilige Barbara, du wurdest in einen Turm gesperrt und nach 
langer Marter getötet. Du bist die Schutzpatronin der Bergleute, 
der Geologen, der Dachdecker und der Sterbenden. Bitte für 
uns, und hilf uns dein Andenken in Bauernregeln und Bräuchen 
(wie das Abschneiden der Barbarazweige) lebendig zu erhalten.

E	� Heilige Katharina, Schutzpatronin der Mädchen und Ehefrauen, 
der Lehrer und Studenten, der Philosophen und Theologen und 
vieler Handwerker. Dein Attribut ist das Rad, mit dem du gemar-
tert wurdest. Bitte für uns, damit Christinnen und Christen in 
der ganzen Welt ihren Glauben leben dürfen und nicht gequält 
oder verfolgt werden.

A	 Vater unser 
A	 Gegrüßt seist du Maria

Segen
A	� Segne uns, guter Gott! Sei immer in unserem 

Gedächtnis, um uns an deine Liebe zu erinnern.
A	 Lied: Segne du Maria

Ilse Habicher


